
Pflanzen mit Garantie

ANWUCHS
GARANTIE

Sollte eine Ihrer Pflanzen 
der toom Qualitätsmarke 

einmal keine Wurzeln 
schlagen, bekommen  
Sie von uns kostenlos 

eine neue.

Sollten Ihre Pflanzen der 
toom Qualitätsmarke  

innerhalb des angege- 
benen Zeitraums nicht  

blühen, erhalten Sie bei  
uns kostenlosen Ersatz.

BLÜH
GARANTIE

Es gibt unzählige Möglichkeiten, aus einer Grünfläche Ihren individuellen Wunschgar- 
ten zu gestalten. Dabei unterstützen unsere Einkaufsberater Sie mit viel Engagement 
und dem notwendigen Fachwissen – passend für jeden Garten und jeden Geldbeutel.

Bei unserer kostenlosen Bepflanzungsberatung begleitet Sie Ihr Einkaufsberater
durch das Gartencenter und gibt Ihnen nützliche Tipps und Hinweise zur saisonalen
Bepflanzung Ihres Gartens oder zur Gestaltung Ihres Balkons.

Übrigens gibt es viele weitere nützliche Tipps zum Nachlesen (unter www.toom.de/
selbermachen/rat-tat/pflanzentipps/) und zum Mitnehmen in unseren toom Garten-
märkten für die Bereiche Zimmerpflanzen, Balkonpflanzen, Gartenpflanzen sowie  
Gärten anlegen und pflegen.

Weitere Infos zum alternativen Pflanzenschutz unter: www.toom.de/Pflanzenschutz

Die umfassende toom Gartenberatung

Übrigens bieten wir Ihnen über den Gartenbereich hinaus alles, was Sie zur Renovie-
rung, Gestaltung oder Pflege Ihres Zuhauses im Innen- und Außenbereich benötigen. 
 
Die toom Qualitätsmarken-Produkte bieten Ihnen in allen Sortimentsbereichen 
garantiert eine super Qualität, auf die Sie sich verlassen können.

Weitere Informationen unter www.toom.de

Veredeltes 
Gemüse
Pflegetipps

Gemüsejungpflanzen



  
Veredeltes Gemüse (Gemüsejungpflanzen)

Mehrere Vorteile zu verbinden, ist Sinn und Zweck 
der Veredlung. Dabei macht man sich die unter-
schiedlichen Eigenschaften wie Wuchsleistung und 
Ertrag zunutze. So manche Wildform, z. B. der To-
maten, überzeugt durch starkes Wachstum, bringt 
aber nur kleine, wenig schmackhafte Früchte her-
vor. Anders die gärtnerischen Züchtungen, die her-
vorragende Fruchteigenschaften aufweisen. Diese 
Stärken bringt man zusammen, indem die Wildform 
als Veredlungsunterlage genutzt wird und die Kul-
turform für den Ertrag. Beide Pflanzen bringen ihre 
Eigenschaften in etwas reduzierter Form zusam-
men. Wichtiger als der Ertrag ist die Möglichkeit, 
Krankheiten und Schwächen zu reduzieren. Viele 
Kulturformen sind empfindlich gegenüber Schäd-
lingen und Krankheiten. Die meisten Naturformen 
dagegen sind robust und oft auch resistent. Auch 
diese Vorzüge lassen sich durch Veredlungen auf 
die Kulturform übertragen. Somit erhält man nicht 
nur gesunde Früchte, sondern verringert deutlich 
den Einsatz von Bekämpfungsmitteln. Der dritte 
wesentliche Vorteil gilt speziell für Gewächshaus-
früchte. Gurken z. B. sollten nicht von Jahr zu Jahr 
auf der gleichen Stelle gepflanzt werden. Ihr Boden 
sollte immer frisch und unverbraucht sein. Vor al-
lem die gefürchtete pilzliche Fusarium-Welke brei-
tet sich ungehindert aus, wenn Gurken immer wie-
der an der gleichen Stelle gepflanzt werden. Aber 
es gibt etwa den Feigenblattkürbis, der resistent 
gegenüber Fusarium ist. Diesen immensen Vorteil 
macht man sich zunutze und veredelt Kulturgurken 
darauf. Neben diesen positiven Eigenschaften ist 
ein weiterer Vorteil, dass durch den Einsatz von 
veredeltem Gemüse früher mit der Ernte begonnen 
werden kann. Das Wachstum setzt bei Wildformen 
schneller ein, weil diese auch bei niedrigen Tempe-
raturen leichter anwachsen.

Profitipp: 
Die Veredlungsstelle, die 
man am unteren Stengelteil 
erkennt, darf nie mit Erde 
bedeckt sein. Die Unterlage 
würde sonst genau an der Ver-
edlungsstelle selber Wurzeln 
bilden und kräftig austreiben. 
Dadurch würde der Vered-
lungseffekt zunichte gemacht, 
da die Wurzeln der Unterlage 
die Wurzeln der veredelten 
Pflanze einfach überwuchern. 
Wichtig ist, die Fläche rund 
um die Veredlung frei und 
luftig zu halten, damit dort die 
Veredlung „verholzen“ kann. 
Das stabilisiert die Pflanze 
zusätzlich.  
Alle veredelten Gemüsesorten 
bedürfen einer sorgsamen 
Pflege. Der Anspruch an 
Substrat, Ernährung und Was-
serversorgung wird durch die 
Veredlung nicht verändert.

Sortiment: 
Tomaten: verschiedenste Sorten, von kräftigen 
Fleischtomaten über schmackhafte Salattomaten 
bis hin zu kleinen, zuckersüßen Balkontomaten. 
Gurken: traditionelle Schlangengurken in ver-
schiedenen Größen und fruchtige Balkongurken 
für den Frischeverzehr. 
Melonen: z. B. Crisby´F1, zuckersüß im Ge-
schmack mit auffallend rotem Fruchtfleisch, 
saftig und dennoch knackig.    
Peperoni: große, dickwandige Früchte mit einer 
ausgeprägten feurigen Schärfe, entwickeln sich 
erst von einem saftigen Grün hin zu einem teufli-
schen Rot. 
Auberginen: veredelte Pflanzen können aufgrund 
ihrer Temperaturtoleranz viel früher ausgepflanzt 
werden und somit auch in unseren Breiten Ertrag 
ermöglichen. 
Besonderheit: 
Basilikum Baristo® Grande: aromatisch, veredelt 
auf einem Wildstämmchen deutlich besser gegen 
Fäulnispilze geschützt.

Weitere Infos zum 
alternativen

Pflanzenschutz unter: 
www.toom.de/Pflanzenschutz

regelmäßig
gießen

regelmäßig
düngen

… an alles gedacht?

PROFITIPPS

!

Freiland, 
Balkon oder 
Gewächshaus

April – 
November


